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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Entfamiliarisierung durch 

historische Betrachtungen

„eine Form der 
Entfremdung, die das 
ehemals Vertraute 
fremd macht und das 
ehemals Natürliche 
willkürlich“
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Bildungsbezogene 
Komponenten 

früher Ansätze von 
Weltbibliotheken 

um 1900

Von der “Weltausstellung im Kleinen” zum

“lebenden Lehrbuch” – “Weltbibliotheken” um 1900Thomas Hapke, September 2007www.tub.tu-harburg.de

TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Die ganze Welt sammeln

Die Mittelschweizerische 
Geographisch-
Commercielle Gesellschaft 
1884-1905 in Aarau, 
Schweiz
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Karl Wilhelm Bührer

als Kustode des ethnologischen 
Handelsmuseums

Verbesserung der 
geographischen Bildung 

Sammeln von Fotos mit
standardisiertem Format 
und Beschreibung
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Nutzung von Karteikarten

“jedes Blatt [dient]...
ganz konsequent
nur für eine Notiz, 
welche oben rechts
durch Anbringung
eines Titels
rubriziert wird ... 
Gelehrten ist dieses
Zettelsystem zum
Sammeln und
Ordnen ihrer
Exzerpte ganz
besonders zu
empfehlen”
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Gründung der Internationalen 

Monogesellschaft

1905 durch Bührer

in Winterthur, Schweiz 
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Technische Universität Hamburg-Harburg

kleine Karten oder 
Broschüren in 
standardisiertem 
Format 
(ähnlich wie 
Reklamebilder)

Herausgabe von "Monos"
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Wilhelm Ostwald

– Organisieren und Vermitteln

„Dabei genügt es nicht, etwa 
öffentliche Bibliotheken zu 
gründen; es muss auch … die 
Technik der Benutzung 
vorhandener Bücherschätze, 
die gar nicht so einfach ist, 
den Bildungssuchenden 
geläufig gemacht 
werden.“ (1910)

Wilhelm Ostwald, Chemie-Nobelpreis 1909
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Technische Universität Hamburg-Harburg

„... it is becoming
more and more
difficult to obtain a 
complete survey ... 
of the current
scientific
production of the
day.“ (1913)

Ein weiteres Zitat:

Privatbibliothek Ostwalds in Großbothen, Sachsen
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg „Das Gehirn der Welt“

Gründung der „Brücke -
Internationales Institut für 
die Organisierung der 
geistigen Arbeit“(1911-1914)

Mit Karl W. Bührer! 
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Ziele der Brücke

• Internationale Organisations- und
Vermittlungsstelle
• Aufbau einer Weltenzyklopädie in Form von

Karteikarten



7

Von der “Weltausstellung im Kleinen” zum

“lebenden Lehrbuch” – “Weltbibliotheken” um 1900Thomas Hapke, September 2007www.tub.tu-harburg.de

TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Standardisierung von 

Papierformaten

Ein früher 
Vorgänger 
des 
Memex!?
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Ordnung der Farben

und Formen
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Technische Universität Hamburg-Harburg Ordnung der Wissenschaften 1
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Technische Universität Hamburg-Harburg Ordnung der Wissenschaften 2
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Schaffung einer

Weltsprache für
die Wissenschaft

Nutzung der 
Dezimalklassifikation 
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Beschreibungen (Metadaten)

mit Dezimalklassifikation
in allen Büchern
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Frühe „CIP-Aufnahmen“
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Aufspaltung wissenschaftlicher 

Kommunikation in kleinere 
Komponenten 

(Monographieprinzip) zur 
„Erhaltung der Beweglichkeit 

des Gedankens“

"Klassiker" als erstes Beispiel

Handbuch der Zukunft als Idee 
der Loseblatt-Sammlung 
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Denkmaschinen 

als Werkzeuge „geistiger Arbeit“ und als 
Kommunikationsmedien ("Verkehrsmittel")

Notizbuch oder Kartei als “geistige Maschine”,  
Buch als (Energie-) “Transformator für die 
Produktion geistiger Werte” 
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg „Kunst der Entdeckung“ als Teil 

des geistigen Vermögens aller!

Aufsatz „Ein Mangel in der Ausbildung 
des Technikers“ (1918)
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg

Lernobjekte
sammeln
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Die Technisch-Wissenschaftliche

Lehrmittelzentrale (TWL)

1922 Gründung durch die 
„Deutsche Vereinigung technisch-
wissenschaftlicher Vereine“ auf 
Vorschlag von Oskar Lasche,
geleitet von Georg von 
Hanffstengel

Bis 1927 deutsche 
Kontaktinstitution für das 
„Institut Internationale de 
Bibliographie“ von Otlet in Brüssel
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg

Lernen mit neuen Medien!

Zentrale Sammlung 
von Diapositiven

Publikation 
deutscher Ausgaben 
der 
Dezimalklassifikation
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg

Beschreibungen 
(Metadaten) und 
Formate von 
Diapositiven

Sammlung 
technischen 
Wissens

Standardisierung
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Die TWL als 

„Archiv des technischen Fortschritts“

Katalog der TWL als „lebendes Lehrbuch“, „welches 
für jeden Gedanken oder für jeden Fragenkomplex die 
Jahreszahl trägt und das so ganz von selbst das Neue, 
Fortschrittliche gegenüber dem Althergebrachten, 
Bekannten abgrenzt“!

Oskar Lasche:
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Ein Buch mit einem 

seltsamen Titel!

Unter anderem über 
den Zusammenhang 
zwischen 
wissenschaftlichen 
Aufsätzen und 
Werbung! 
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg Schlüsselkompetenzen von 

Ingenieuren fördern!

Nutzung von 
Fotografien und 
Illustrationen 
(Visualisierung)
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TUHH
Technische Universität Hamburg-Harburg

Gemeinsamkeiten der drei 
Weltbibliotheken

Standardisierung

Metadaten-Nutzung

Vermittlungsaktivitäten
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Danke für Ihre Interesse!

Autor: Thomas Hapke

www.tu-harburg.de/b/hapke/
or
www.tub.tu-harburg.de/index.php?id=192


